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11.08.2016
Antrag
Öffentlichkeitsarbeitsetat der Fraport AG begrenzen

[bookmark: _GoBack]Der Magistrat wird aufgefordert, sich dafür einzusetzen, dass der Etat für Öffentlichkeitsarbeit der Fraport AG auf das Niveau der Betreiber des Flughafens München (10 Millionen) begrenzt wird.

Begründung:
Die Fraport AG gibt jährlich 18,5 Millionen € für Öffentlichkeitsarbeit aus. Dabei geht es in erster Linie darum politisch Einfluss zu nehmen und weniger darum für sich zu werben und Geschäftspartner zu gewinnen. So hat die von der Fraport mitfinanzierte Kampagne „Ja zu Fra“ ausschließlich das Ziel politische Akzeptanz für den Ausbau des von der Fraport AG in Frankfurt betriebenen Flughafens herzustellen. Da die Fraport AG sich mehrheitlich in öffentlicher Hand befindet macht somit das Land Hessen und die Stadt Frankfurt selbst mittelbar Werbung für die von der Landesregierung getroffene noch immer umstrittene Entscheidung zum Ausbau des Frankfurter Flughafens. 
Der Steuerzahler zahlt praktisch selbst für die Werbung mit der er beeinflusst werden soll. Dies ist auch im Hinblick auf die oftmals falschen oder missverständlichen Äußerungen der Öffentlichkeitsarbeit der Fraport AG äußerst bedenklich.
So wird behauptet der Flughafen Frankfurt sei die größte Arbeitsstätte Deutschlands (dies ist der Hamburger Hafen) oder es wird suggeriert, dass ohne den Bau der Nordwestlandebahn Bürgerinnen und Bürger aus der Region auf das Fliegen mangels Kapazitäten am Flughafen verzichten müssten. 
Es darf nicht sein, dass die Fraport AG durch Ihre Öffentlichkeitsarbeit, wie z.B. durch die Errichtung einer Aussichtsplattform an der neunen Landebahnnordwest, versucht über die unbestrittenen Faszination des Fliegens von den eigentlichen Problemen der Verlärmung der Region abzulenken und ein Wohlfühlklima schaffen möchte.
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